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WIEN. Die Nachfrage nach 
Eigentumsimmobilien bleibt 
weiter hoch – vor allem in Rand­
gebieten wird ein steigendes Be­
dürfnis an leistbaren Wohnein­
heiten festgestellt.

Diese Regionen zeichnen sich 
durch günstige Preise bzw. at­
traktive Angebote aus und sind 
bei der Immobiliensuche daher 
mehr als einen Blick wert.

Favoriten und Simmering
Eine Investition in eine Wohn­
immobilie im zehnten oder elf­
ten Wiener Bezirk lohnt sich 
aktuell so sehr wie nie: Speziell 
bei Wohneinheiten bis maximal 
50 m2 in Oberlaa und im Simme­
ringer Grätzl Hasenleiten wird 
ein starkes Wertwachstum pro­
gnostiziert.

„Hier deuten mehrere Fakto­
ren auf Preissteigerungen hin“, 
erklärt Bernd Gabel-Hlawa, Ge­

schäftsführer der Immobilien­
plattform FindMyHome.at. „Es 
gibt ohnehin schon wenig An­
gebot an verfügbaren Objekten, 
das aufgrund des Abrissverbots 
der Stadt Wien nicht erweitert 
werden kann.“ 

Außerdem nehmen immer 
mehr Investorengruppen Wiener 
C- und D-Lagen für Projektkäu­
fe zur Vermietung ins Auge – das 
treibt die Preise und macht Im­
mobilien kaufattraktiver.

Die Achse Wien–Bratislava
Nicht nur österreichische Jung­
familien zieht es aufgrund der 
günstigen Angebote und des 
Wunschs nach hübschen Höfen 
und Bauernhäusern in den Raum 
Prellenkirchen, Hainburg an der 
Donau und Petronell. Die Gegend 
wird auch für heimische und slo­
wakische Unternehmer immer 
interessanter, die sich ansiedeln, 

um in der Mitte von Wien und 
Bratislava das Landleben zu ge­
nießen.Hier gibt es noch Immo­
bilien für vergleichsweise wenig 
Geld zu entdecken: Ehemalige 
Schotterteiche laden zum Woh­
nen am Wasser ein, und auch die 
Donau mit ihren weitläufigen 
Auen bietet viel Lebensqualität 
für relativ wenig Geld. Die Nähe 
zu beiden Hauptstädten macht 
die Gegend doppelt attraktiv.

Westwärts!
Während in Wien Wohnungs­
mangel herrscht, bieten St. Pöl­
ten und Umgebung wie etwa 
Tullnerfeld ein vielseitiges Im­
mobilienangebot zu nach wie 
vor interessanten Preisen. 

Attraktive Freizeitangebote 
und Förderungen für Familien 
und Firmen sorgen für verstärk­
ten Zuzug – das könnte sich 
schnell in steigenden Preisklas­

sen zeigen, ist aktuell aber noch 
sehr budgetfreundlich.

Idyllen im Norden
Das Weinviertel und speziell 
der Raum Mistelbach wird als 
Zweitwohnsitz immer beliebter. 
Hier sind vor allem Eigentums­
wohnungen in Grünruhelage 
sowie attraktive Stadthäuer zu 
günstigen Preisen erhältlich, 
meint Gabel-Hlawa. „Die schnel­
le Verbindung, die relativ günsti­
gen Preise sowie die Landschaft 
des Weingebiets ermutigen auch 
viele Städter zum Hauptwohn­
sitz in dieser Region.“

Der rasante Wohnungsbau in 
der Kleinstadt trägt diesem ver­
stärkten Zuzug Rechnung und 
bietet weiterhin ein attraktives 
Preis-Leistungs-Verhältnis. (pj)
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Vier Regionen mit 
Investitionspotenzial
Wo man „Schmankerl“ ergattern kann und in welchen 
Regionen mit starkem Wertwachstum zu rechnen ist.

Expansion 
Der rasante 
Wohnungsbau 
in (niederöster­
reichischen) 
Kleinstädten 
trägt dem ver­
stärkten Zuzug 
Rechnung und 
bietet weiterhin 
ein attraktives 
Preis-Leistungs-
Verhältnis. 

Bernd Gabel-Hlawa, Eigentümer der 
Immobilienplattform FindMyHome.at.
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  Was ist wo los – schau mal rein!


